
  
 
 

 Januar 2016  • Tewet–Schwat 5776 JHG Home Programm 
 

 
Liebe Mitglieder der Gemeinde, Freunde und Förderer, 

wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Förderern ein gesun-
des und glückliches Jahr 2016! Bitte vergessen Sie nicht, ihre Mitglieds-
beiträge zu bezahlen. Auch Mitglieder des Freundeskreises bitten wir 
höflich, ihren Beitrag zu überweisen. Herzlichen Dank!  

Bitte beachten Sie: unsere neue Bankverbindungen 
Sparkasse Weserbergland  
IBAN: DE47 2545 0110 0031 030380  BIC:NOLADE21SWB 

 

Wir freuen uns darauf, 

das neue Jahr, das fünfte Jahr 

in unserer wunderschönen 

Synagoge, aktiv mit Ihnen  zu 

erleben. Wir schauen in die 

Zukunft, ohne zu vergessen, 

wie das Jahr 2015 in unserer 

Gemeinde beendet wurde. 

Im November und De-

zember hatten wir viele schöne 

Schabbat-Gottesdienste und 

Torastudien, die von unserer 

Rabbinerin Irit Shillor und  un-

seren Gemeindemitgliedern ge-

leitet wurden. Es macht uns 

sehr stolz, dass unsere Ge-

meindemitglieder so gewach-

sen sind. Wenn Sie auch Inter-

esse haben, so wie Rachel 

Dohme oder Peter Wendt 

gemeinsam mit der Gruppe „Schalom“, mit Faina Pelts, Eva Schkolnikova und Wladymir Pesok, einen Gottesdienst 

zu leiten, würden wir uns sehr freuen.  

Für Senioren haben wir sehr gut angenommene Angebote in Form unseres Senioren-Frühstücks und des 

Sonntags-Cafés, das von der „Aktion Mensch“ unterstützt und von Polina Pelts geleitet wird. So haben wir 

beispielsweise im Rahmen des Sonntags-Cafés einen wunderbaren Film über ein Konzert von Efim Aleksandrov 

und einen Videofilm über die Werke Schalom Aleichems gesehen. Beim Senioren-Frühstück wurden wir unter 

anderem durch einen interessanten Vortrag über Rose Ausländer unterhalten. An dieser Stelle möchten wir  Valerij 

Bogatchik und Inna Lubich herzlich für die Vorbereitung und die Durchführung dieser Veranstaltungen danken. 

Darüber hinaus fand im Rahmen der „Aktion Mensch“ unter der Leitung von Polina Pelts und Olga Gerr am 

17. November der „Mitzwa Day“ statt. Polina Pelts berichtet: 

„Die Menschen haben sich versammelt, um eine Mitzwa für unsere Gemeindemitglieder, die aufgrund 

ihres Gesundheitszustands nicht in die Synagoge kommen können, zu machen. Fast 20 Personen wurden an 

diesem Tag besucht, um ihnen süße, selbstgebackene ,Rogaliki‘ zu schenken. 

„Ich möchte mich im Nahmen unseres Vorstandes bei allen, die an diesem ,Mitzwa Day‘ teilgenommen 

haben, bedanken. Unsere Gemeinde kann nur dann glücklich sein, wenn wir zusammen halten.“ 

 

Im Jahr 2017 werden wir das 20. Jubiläum unseres Gemeindebestehens feiern. Zu diesem Anlass planen wir, 

eine Broschüre mit der Gemeindegeschichte herauszu-bringen. Das erste Vorbereitungstreffen gab es am 16. 

November mit Polina Pelts, Boris Uchitel und weiteren Gemeindemitgliedern für eine erste Ideensammlung. 

Weitere Treffen sind geplant. Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen.   
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Der November und Dezember haben Tage der Besin-
nung und Trauer, aber auch Tage der Freude mit sich ge-
bracht.  

Am 9. November versammelten wir uns wieder am 
Mahnmal vor unserer Synagoge. In der Gedenkfeier in 
der Bürenstraße, dem Ort der früheren Synagoge, wurde 
der ermordeten und in die Emigration getriebenen jüdi-
schen Kinder, Frauen und Männer unserer Stadt gedacht. 
Nach der Kranzniederlegung durch unsere Mitglieder 
Aron Kaplan und Dieter Vogelhuber hatten die Gemein-
demitglieder und die Bürger der Stadt Hameln Gelegen-
heit, unsere Synagoge zu besichtigen und das Gedenk-
konzert „Meditative Musik“ mit Lauren Welliehausen und 
Lars Karrasch zu genießen. Am 10. November fand ein 
weiteres  Konzert mit dem Titel „Musik der Schoah“, geleitet von Natalia Gonochova aus Sankt Petersburg, in unserer 
Synagoge statt. 

Wir freuen uns, auch im kommenden Jahr Kinder und Jugendliche bei uns begrüßen zu dürfen, die mit Begeiste-
rung die Grundlagen des Judentums erlernen und erfahren möchten. Viele interessante und lehrreiche Aktivitäten in 
und außerhalb der Gemeinde, geleitet von Faina Pelts und Ioulia Berhowski, liegen bereits hinter ihnen. Im Novem-
ber und Dezember standen ein Ausflug nach Wolfsburg und ein Theaterbesuch auf dem Programm. Im Mittel-
punkt stand jedoch die Vorbereitung auf das Hanukkah Fest und die Hanukkah Feier im Kreise unserer Gemeinde. 

So bildete die Hanukkah Feier den krönenden Abschluss des Jahres. Am 13. Dezember zündeten unsere Kinder 
gemeinsam mit Faina die achte Hanukkakerze an. Polina, Eva, Annemarie und Florenzia lasen die Hanukkah-
geschichte vor und stimmten fröhliche Hanukkahlieder an. Die anwesenden Gemeindemitglieder und Gäste waren 
begeistert von unseren Kleinen und haben kräftig mitgeklatscht. Zu Hanukkah bekamen alle Kinder Hanukkah-
Geschenktüten, gefüllt mit Süßigkeiten und kleinen Überraschungen, mit Liebe von Olga Gerr vorbereitet. 
Nachdem alle gemeinsam die Hanukkah-Hymne „Maoz Tzur“ gesungen hatten, gab es ein fantastisches Konzert 
mit der Kantorin Flora Polnauer, begleitet von David Bernhoff am Klavier. Die wunderschöne Stimme von Flora 
und das virtuose Spiel von David begeisterten die Anwesenden. Wir danken dem Zentralrat der Juden für die 
Möglichkeit, solche wundervollen Konzerte zu erleben. Nach dem Konzert konnten alle Besucher leckere Latkes 
und süßen Sufganiyot am schön dekorierten Hanukkahtisch kosten. Danke an unser Küchen-Team. 

 

Neujahrsempfang 
Am 07. Januar möchten wir um 16 Uhr das Jahr 2016 begrüßen. Feiern Sie mit! 
Die Gemeindemitglieder haben für Sie ein vielfältiges Programm mit Musik, Essen, Unterhaltung und Tanz 

vorbereitet. Eintritt.: 8 Euro pro Person. Anmeldung im Büro. 
 

Jüdisches im Januar 
Wir freuen uns auf den Besuch von Rabbiner Alexander Liskovoy in unserer Gemeinde. Rabbiner Liskovoy 

wird bei uns am 08. Januar den Schabbat-Gottesdienst, das Torastudium und am 9. Januar ein Familienseminar 
leiten. Besuchen Sie diese wunderbaren Gottesdienste, es lohnt sich! Der nächste Besuch von Rabbiner Liskovoy ist 
für die Zeit vom 22. bis 24. Januar geplant. 

 Am 24. Januar feiern wir mit Rabbiner Liskovoy um 17.00 Uhr das „Neujahr der Bäume“ mit einem Tu 
BiSchwat Seder. Diese jüdische Tradition stammt bereits aus dem 16. Jahrhundert und ist schon längst auch eine 
Tradition in unserer Gemeinde. Gemeinsam werden wir Texte aus der Tora und von unseren Weisen lesen. So wie 
die Tradition es bestimmt. Wir werden verschiedene Obstsorten und Nüsse essen und verschiedene Sorten Wein 
und Fruchtsäfte trinken. Dies geschieht in Verbundenheit mit dem Land Israel, in dem in dieser Jahreszeit die 
Bäume zu blühen beginnen und erste Früchte geerntet werden können. Feiern Sie mit uns! Das fröhliche Fest ist 
etwas Besonderes für die ganze Familie.   

Am 30. Januar bietet Rachel Dohme ein Torastudium für die Gemeindemitglieder an. 
 

Aktion Mensch 
Am 05. Januar findet um 16 Uhr im Rahmen des Projekts „Aktion Mensch“ das Senioren- Frühstück statt. Wir 

haben an diesem Tag die Ehre, Soja Varschavskaja als unserem ältesten Gemeindemitglied zum 90.Geburtstag zu 
gratulieren. Soja ist eine von den 19 Gemeindegründer/-innen und ist der Gemeinde seit jeher ein treues und liebes 
Mitglied. Zu Beginn der Gemeindegründung war Soja als Vorstandsmitglied tätig. Wir wünschen ihr von Herzen 
Gesundheit und alles Gute. Mazel Tov, Soja! Bis 120 Jahre! 

Am Sonntag, den 17. Januar, bietet unsere Gruppe „Schalom“ unter der Leitung von Peter Chrastina ein Kon-
zert an. Wir freuen uns immer wieder, unserem Gemeindechor zu lauschen. 
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Interessantes im Januar 
Am 07.01.2016 findet um 11 Uhr eine Info-Veranstaltung zur „Russischen Rente“ statt. Am 29.01.2016 

erwarten wir um 12 Uhr den russischen Konsul, der uns alljährlich besucht, um unsere Mitglieder in Sachen 
russische Rente zu beraten. 

Am 11.01.2016 bietet Faina Pelts um 11 Uhr eine Info-Veranstaltung an. Das Thema: „Jüdische Organisationen 
in Deutschland. Wo bekomme ich Hilfe?“. 

 

Neue Mitglieder 
Wir heißen unsere neuen Gemeindemitglieder, die Familie Boris Kagan, Anna Anikina, Familie Kravtsova 

herzlich in unserer Gemeinde willkommen. 
Alle Mitglieder, die Kenntnis über freie Wohnungen in Hameln haben, wollen wir freundlich bitten im Büro 

Bescheid zu geben. 
 

Gute Besserung 
Wir wünschen allen Menschen unserer Gemeinde, die zurzeit Schweres durchmachen, gute Genesung. Wir 

sprechen für alle das Gebet Mi Scheberach beim Gottesdienst. Unsere Gedanken, Gebete und Herzen sind bei ihnen. 
 

Spenden – Tzedaka 
Wir danken den lieben Mitgliedern und Freunden herzlich, die unseres Gemeindeleben 

und den Synagogenbau mit großzügigen Spenden unterstützt haben. 
Danken möchten wir  Herrn John Smith, Frau Kirsten und Dr. Ivo Schwartzkopff, 

Herrn Adolf Späth, der Jüdischen Gemeinde Hameln, Frau Kubiak-Stange, Frau Elisabeth 
Pfeiffer, Frau Eva Schkolnikova, Bildungzentrum Ith und der Familie Dohme. 

Mögen alle Spender für ihre Großzügigkeit gesegnet sein. 
 

Mazel Tov 
Nochmal ein herzliches Mazel Tov zum 90. Geburtstag für Soja Varschavskaia! 
Ein herzliches Mazel Tov Familie Bachmatschnikov zur goldenen Hochzeit! 
 

Danke – Toda Raba 
Dank an alle, die die Feste und Feiertage so schön mitgestaltet haben und so vielen Mitgliedern eine Freude 

gemacht haben. Wir danken allen, die immer helfen, unsere Feste und vielen kulturellen Veranstaltungen so schön 
zu gestalten. Es gibt so viele regelmäßige Gruppen, ehrenamtlich von Mitgliedern für Mitglieder geleitet, von denen 
so viele profitieren. Wir danken allen und schätzen ihr Engagement sehr. 

 
Baum des Lebens – Etz Chajim 

Draußen ist es kalt und die Bäume sind kahl. Aber in unserer Synagoge ist es 
hell und warm und unser Baum trägt so viele Blätter. 

Mit der Bestellung eines neuen Blattes können Sie besonderer Anlässe geden-
ken, z.B. Geburt, Bar oder Bat Mitzwa, Hochzeit, Dank, Jahrzeit, Erinnerungen 
oder Ehrungen und somit auch der Synagogenbau eine Spende zukommen 
lassen. Formulare liegen im Büro aus. Vielen Dank! 

Neu Bestellt: „In Erinnerung an Dr. Leo Hepner“  
 

Wir trauern 
Wir trauern mit Frau Regina Hepner um den Verlust ihres Mannes und un-

seres guten Freundes, Dr. Leo Hepner, s. A. 
Wir sprechen der Familie Kopirovski unser herzliches Beileid zum Tod von 

Michail Timonin, s. A. aus. 
Wir sprechen der Familie Judelsohn unser herzliches Beileid zum Tod von 

Jakovs Judelsohns, s. A. aus. 
Sie bleiben in unserer Erinnerung. 
 

Jahrzeiten im Januar 

Chaja-Rachel Kruchkovitch 29. 01. 2003 / 26. Schewat 5763 
Larissa Shapiro 04. 01. 2013 / 22. Tewat 5773 

 
Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern, Freunden und Förderern  

ein gesundes, glückliches Jahr 2016! 

Schalom, Ihr Vorstand   

4



Programm für Januar 2016  • Tewet–Schwat 5776 
NEUE Bürosprechzeiten: Montag, Mittwoch, und Freitag: 9–17 Uhr / Dienstag und Donnerstag: 10.00–16.00 Uhr 
Bitte Vormerken! Regelmäßige Angebote:  
Sprachkurse: D. Vogelhuber, Tanzkurs: B. Markhaseev, Yoga: E. Lebedinskaja, Chor: P. Crastina  
Die Bibliothek/Videothek: Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9 bis 16 Uhr. 
Kassenstunde: Dienstag und Donnerstag von 9 bis 16 Uhr. 

Dienstag, 05.01.16 11:00Uhr Seniorenfrühstück: Wir feiern 90.Geburtstag von Suja Varschavska, 
Leitung: Polina Pelts. Mit freundlicher Unterstützung „Aktion Mensch“ 

Donnerstag, 07.01.16 11:00 Uhr 
16:00 Uhr 

Info-Veranstaltung „Russische Rente“ 
Sylvester Party! Musik, Essen, Unterhaltung, Tanzen.  
Leitung: Valerij Bogachik 

Besuch von Rabbinern Aleksander Lyskovoy 
Freitag, 08.01.16 16:00 Uhr 

17:00 Uhr 
Lernstunde 
Kabbalat Schabbat Gottesdienst mit  Rabbiner Lyskovoy 

Samstag,09.01.16 10:00 Uhr 
14:00 Uhr 

Schacharit Gottesdienst und Torastudium mit Rabbiner Lyskovoy 
Familien – Seminar  

Montag, 11.01.16 11:00 Uhr Info-Veranstaltung mit der Sozialarbeiterin der Gemeinde Faina Pelts 
„Jüdische Organisationen in Deutschland. Wo bekomme ich Hilfe?“ 

Freitag, 15.01.16  Klausur Tagung des Vorstandes im Bielefeld  
Sonntag, 17.01.16 15:00 Uhr Sonntagscafé: Konzert der Gruppe „Schalom“, Leitung: Polina Pelts  

Mit freundlicher Unterstützung „Aktion Mensch“ 

Besuch von Rabbinern Aleksander Lyskovoy 
Freitag, 22.01.16 16:00 Uhr 

17:00 Uhr 
Lernstunde 
Kabbalat Schabbat Gottesdienst mit  Rabbiner Lyskovoy 

Samstag, 23.01.16 10:00 Uhr 
14:00 Uhr 

 

Schacharit Gottesdienst und Torastudium mit Rabbiner Lyskovoy 
Familien – Seminar 

Sonntag, 24.01.16 17:00 Uhr Tu Bischwat Seder mit Rabbiner Lyskovoy 
Freitag, 29.01.16 12:00 Uhr Besuch der Gemeinde von russischem Konsul anlässlich der russischen Rente 
Samstag, 30.01.16 10:00 Uhr Schacharit Gottesdienst und Torastudium mit  Rachel Dohme 

 

 

Jüdische Gemeinde Hameln e.V. 
Mitglied der Union progressiver Juden in Deutschland 

Mitglied der Weltunion progressiver Juden 
Mitglied des Zentralrates der Juden in Deutschland 

Bürenstrasse, Synagogenplatz 1, 31785 Hameln  •  Tel/Fax: 05151/925625 

www.JGHReform.org  •  Email: HHjgh@jghreform.org 
Geschäftsstelle:  Neue Heerstraße 35, 31840 Hess. Oldendorf 

Tel.: 05152/8374   Fax: 05152/962915 
Email: racheldohme@jghreform.org 

Sparkasse Weserbergland IBAN: DE47 2545 0110 0031 030380 BIC:NOLADE21SWB 

 
 
 

Gemeindebrief Archiv 
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